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Hautkrankheiten 
 

o Nie über die Haut behandeln, sonst wird die Ausleitung nach innen verschoben in die 
Lungen und kann zu Asthma und Bronchitis führen. Das ist der Fall beim Einreiben 
mit kortisonhaltigen Salben. 

 
o Dickdarm sanieren mit z.B. Okoubaka, Basica, Symbioflor oder EM Effektive 

Mikroorganismen. 
 

o Was darf mich nicht berühren? Berührungsängste auflösen. 
 

o Lunge–Dickdarm = Grenzen setzen. Wogegen wehrt er sich? Wo ist er wehrlos? 
 
 
 

Neurodermitis 
 
Neurodermitis ist eine Erkrankung mit einer rezidiven chronischen Entzündung der Haut, die 
gewöhnlich sehr früh beginnt, ein bis vier Monate nach der Geburt. Die klinischen 
Indikationen beginnen mit leichten Effloreszensen sowie einem roten Hautausschlag, der 
sich zu Pusteln und Blasen entwickelt. Es besteht ein starker Juckreiz, was beim Kratzen zu 
Blutungen führen kann. Oft kommt die Neurodermitis begleitet von Asthma. Betroffen sind 
gewöhnlich das Gesicht, die Ohren, der Kopf und Knie- und Ellenbogenleiste. In schlimmen 
Fällen der ganze Körper. 
 

o Nahrungsmittelallergien austesten, hauptsächlich Milch und Weizen. 
 
o Amalgambelastung ausschließen. Kleinkinder kommen oft schon mit einer 

Amalgambelastung auf die Welt, die sie im Mutterleib über die Plazenta bekommen 
haben, wenn die Mutter Amalgamfüllungen hat. 

 
o Schlafplatz nach Erdstrahlen austesten. 

 
o Elektrosmogbelastung austesten. Babys reagieren sehr empfindlich darauf wie z.B. 

auf das Babyphon. 
 

o Psychomeridian austesten. Es liegt oft ein Geburtstrauma vor in Verbindung mit 
Todesangst oder ein vorgeburtliches Trauma. 

 
o Homöopathische Hauptmittel sind Calcium carbonicum, Natrium muriaticum, 

Arsenicum album, Medorrhinum, Tuberculinum und Sulfur. 
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Tinnitus und Ohrgeräusche 
 
Unter Tinnitus versteht man ein subjektives, nur vom Betroffenen wahrgenommenes und von 
ihm mehr oder weniger als störend empfundenes Geräusch, das dauernd vorhanden ist oder 
impulsartig auftritt. 
 
Ursachen können sein: 
 

• Ohrkrankheiten und akustisches Trauma (Explosion, Diskothek, etc.) 
 

• Toxische Schädigung des Nervus acusticus durch: 
 

1. Antibiotika (Cibrobay, Tarivid, Trovan, Streptomycin, Neomycin oder 
Viomycin) 

 
2. Blutdruckmittel vom Typ Angiotensin bzw. ACE-Hemmer 

 
3. Schleimlösende Hustenmittel (Acetylcystein, Chinin, Salizyl) 

 
4. Der berufliche Umgang mit Arsen, Blei oder Kohlenmonoxid. 

 
5. Nikotin und Koffein 

 
• Nach Schädeltrauma oder Cervical (HWS) bedingt durch Reizung des Sympathikus 
 
• Acusticustumor 

 
• Durch hohen Blutdruck, Hypertonie 

 
• Blutstau durch Blutmykosen  

 
• Kommt meistens mit einem starken seelischen Druck oder viel Stress. Die 

psychische Ursache im aktuellen Zeitpunkt umschreiben oder im Psychomeridian 
nach der Ursache in der Vergangenheit suchen. 

 
Hilfreich kann sein: 

 
o Chiropraktik/Dorn anwenden: Lösen der Blockierung der HWS. Vorsicht, da auch ein 

Tinnitus bei falscher Handhabung hervorgerufen werden kann. 
 
o Pflanzlich von Hervert Ginkgo Aurum oder auch Alcea Ginkgo Tinktur. 

 
o Homöopathische Mittel sind Secale cornutum, Coffea, China, Chininum 

sulfuricum, Phosphorus, Mercurius solubilis, Nux vomica und Kalium jodatum. 
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Praktische Tipps für den PraNeoHom® Berater 
und Therapeuten 
Von Alvina M. Kreipl, Kolbermoor 
 
„Die folgenden Tipps sind als Hilfestellung bzw. Ideensammlung zu verstehen und erheben 
nicht den Anspruch auf Vollständigkeit. Ich habe die Daten mit bestem Wissen und 
Gewissen gesammelt und gebe sie gerne weiter. Jedoch übernehme ich für deren Richtigkeit 
keinerlei Haftung. Im Zweifelsfall sollte immer der Rat von Experten bzw. von den 
zuständigen Behörden eingeholt werden.“ 

 

Wo sind meine Grenzen als Berater?  
 
Es ist in Deutschland nur Ärzten und Heilpraktikern (siehe Heilpraktikergesetz) erlaubt 
Heilkunde auszuüben. Unter Heilkunde sind lt. verschiedenen Gerichtsurteilen selbst 
Methoden zu bezeichnen, die nach Ansicht der Wissenschaft keinerlei Heilung ermöglichen. 
Ein Gerichtsurteil (Eindruckstheorie) besagt sogar, dass Heilkunde bereits dann vorliegt, 
wenn der Hilfesuchende den Eindruck hat, dass es sich bei der Methode um Heilkunde 
handelt und sich dadurch eine Heilung oder Linderung seiner Beschwerden verspricht. Aus 
diesen Gründen ist Vorsicht geboten. Der PraNeoHom Berater sollte in Wort und Schrift nicht 
den Eindruck erwecken, dass Krankheiten/Beschwerden geheilt oder gelindert werden. 
Folgende Tabelle soll eine Hilfestellung sein, nicht erlaubte Begriffe zu umschreiben: 

 

 

 

 
   

nicht erlaubt  erlaubt 
   

behandeln, Behandlung, Behandler 
heilen, Heilkunde, Heilmethode,  
Heil-... 
Linderung, lindern 
Therapie, therapieren, Therapeut 
Diagnose, diagnostizieren 
Medizin 
Schmerzbehandlung, Schmerzlinderung 
Praxis 
nicht medizinisch Auftreten (weißer Kittel) 
usw. 

 beraten, empfehlen 
Energien ausgleichen, harmonisieren 
energetische Blockaden lösen 
Unterstützung, Aktivierung der körper- 
eigenen Kräfte, Hilfe zur Selbsthilfe 
dient der Gesunderhaltung, 
Maßnahme zur Prävention 
mehr Körperbewusstsein  
Steigerung der Vitalkraft 
Stärkung körpereigener Kräfte 
auf Aspekte der Gesundheit und des 
Wohlbefindens hinweisen 
wirkt entspannend und vitalisierend 
dient dem allgemeinen Wohlbefinden 
Wellness, Fitness 
Körperenergiearbeit 
Bodywork 
Entspannung, Meditation 
(Hinweis: der Unterricht einer 
Heilmethode ist erlaubt) 


